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Amtsblatt 
der 

Freien Hansestadt Bremen 

2016 Verkündet am 5. Juli 2016 Nr. 127 

 

Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung  
„Bildungswissenschaften des Primar- und Elementarbereichs“  

an der Universität Bremen vom 21. Juni 2011 

hier: Anlage 1.2 „Regelungen für das Fach Elementarmathematik  
inkl. der fachdidaktischen Anteile“ 

Vom 8. Juni 2016 

Der Fachbereichsrat 3 (Mathematik und Informatik) hat auf seiner Sitzung am 
8. Juni 2016 gemäß § 87 Nummer 2 des Bremischen Hochschulgesetzes (BremHG) 
i. V. m. § 62 BremHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 2007 
(Brem.GBI. S. 339), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Änderung des 
Bremischen Hochschulgesetzes vom 22. März 2016 (Brem.GBl. S. 203), folgende 
Änderungsordnung beschlossen:  

Diese fachspezifische Prüfungsordnung gilt zusammen mit dem Allgemeinen Teil 
der Prüfungsordnungen für Bachelorstudiengänge (AT BPO) an der Universität 
Bremen vom 27. Januar 2010 in der jeweils gültigen Fassung. 

Artikel 1 

Die Anlage 1.2 „Regelungen für das Fach Elementarmathematik inkl. der fach-
didaktischen Anteile“, genehmigt am 9. Februar 2011 (Brem.ABl. S. 1230), zuletzt 
geändert am 29. Januar 2014 (Brem.ABl. S. 930), zur fachspezifischen Prüfungs-
ordnung für den Bachelorstudiengang „Bildungswissenschaften des Primar- und 
Elementarbereichs“ vom 21. Juni 2011 (Brem.ABl. S. 1223) an der Universität 
Bremen erhält folgende Fassung: 

1. § 3 Absatz 2 „Das Kompensationsprinzip wird in den Modulen EMDG1 und 
EMDG2 angewendet“ entfällt. 

2. § 7 wird um einen zweiten Satz ergänzt: 

„Unbenotete Leistungen fließen nicht in die Berechnung ein.“ 

3. Unter Tabelle 1 „Studienverlaufspläne“ wird die Tabelle „Ergänzende Angabe für 
Module mit Kombinationsprüfung“ gestrichen. 
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4. In Tabelle 2a) „Modulliste für Pflichtmodule“ werden zwischen den Zeilen der 
Module „EM4“ und „MDG1“ folgende zwei Zeilen eingefügt: 

5. Tabelle 2a) „Modulliste für Pflichtmodule“ sieht folgendermaßen aus: 

K.-Ziffer Modulbezeichnung  CP MP/ 
TP/K
P 

Aufteilung CP  
bei Teilprüfung 

PL/SL 
(Anza
hl)  

EM1 Mathematisches Denken in 
Arithmetik und Geometrie 1 

6 KP  PL: 1 
SL: 1 

EM2 Mathematisches Denken in 
Arithmetik und Geometrie 2 

9 KP  PL: 1 
SL: 1 

EL Elementarmathematik und 
Lernen 

6 KP  PL: 1 
SL: 1 

EM3 Stochastisches Denken 6 KP  PL: 1 
SL: 1 

EM4 Mathematisches 
Modellieren 

9 KP  PL: 1 
SL: 1 

EMDG1 Mathematisches Denken  
und Lernen 1 

9 TP Fachwissenschaftlicher 
Teil: 6 CP 

PL: 1 
SL: 1 

Fachdidaktischer Teil: 
3 CP 

PL :1 

EMDG2 Mathematisches Denken  
und Lernen 2 

12 TP Fachwissenschaftlicher 
Teil: 9 CP 

PL: 1 
SL: 1 

Fachdidaktischer Teil: 
3 CP 

PL: 1 

MDG1 Fachdidaktische Grund-
lagen 

6 MP  PL: 1 
 

MDG2 Spezielle Fragen der 
Mathematikdidaktik I 

6 MP  PL: 1 
 

MDG2-E Spezielle Fragen der 
Mathematikdidaktik I  
(Schwerpunkt 
Elementarbereich) 

6 MP  PL: 1 
 

  

EMDG1 Mathematisches Denken und 
Lernen 1 

9 TP Fachwissenschaftlicher  
Teil: 6 CP 

PL: 1 
SL: 1 

Fachdidaktischer Teil: 
3 CP 

PL :1 

EMDG2 Mathematisches Denken und 
Lernen 2 

12 TP Fachwissenschaftlicher  
Teil: 9 CP 

PL: 1 
SL: 1 

Fachdidaktischer Teil: 
3 CP 

PL: 1 
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MDG3 Spezielle Fragen der 
Mathematikdidaktik II 

3 MP  SL: 1 
 

MDG3-E Spezielle Fragen der 
Mathematikdidaktik II  
(Schwerpunkt 
Elementarbereich) 

3 MP  SL: 1 
 

ELDG Spezielle Fragen zur 
Elementarmathematik und 
Lernen 

3 MP  SL: 1 
 

ELDG-E Spezielle Fragen zur 
Elementarmathematik und 
Lernen (Schwerpunkt 
Elementarbereich) 

3 MP  SL: 1 
 

K.-Ziffer = Kennziffer, CP = Credit Points,  MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung,  
KP: Kombinationsprüfung, PL: Prüfungsleistung (= benotet), SL: Studienleistung (= 
unbenotet) 

Artikel 2 

(1) Diese Änderung tritt nach der Genehmigung durch den Rektor am 1. Oktober 
2016 in Kraft. Sie wird im Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen veröffentlicht. Sie 
gilt für alle Studierenden, die ab dem Wintersemester 2016/17 im Bachelorstudien-
gang „Bildungswissenschaften des Primar- und Elementarbereichs“ für das Fach 
Elementarmathematik ihr Studium aufnehmen.  

(2) Studierende im „kleinen Fach“, die ihr Studium vor dem Wintersemester 
2016/17 begonnen haben und sich in den Modulen EMDG 1 und EMDG 2 noch in 
keinem Prüfungsverfahren befinden, werden in die vorliegende Ordnung überführt. 
Bereits erbrachte Leistungen werden anerkannt. 

(3) Alle anderen Studierenden im „kleinen Fach“ werden in die vorliegende 
Ordnung überführt, wenn sie das Prüfungsverfahren in den Modulen EMDG 1 und 
EMDG 2 beendet haben. Bereits erbrachte Leistungen werden anerkannt. In 
Zweifelsfällen entscheidet der Prüfungsausschuss nach individueller Sachlage. 

Genehmigt, Bremen, den 13. Juni 2016 

Der Rektor 
der Universität Bremen 
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